
Hortkonzept Grundschule „Gotha – Siebleben“ 

 

„ Die Neugierde der Kinder ist der Wissensdurst nach Erkenntnis,  

darum sollte man diese in ihnen fördern und ermutigen.“ 

John Locke    

       

Einleitung 

Die Hortkonzeption ist Bestandteil der Schulkonzeption. Eine enge Zusammenarbeit 

mit den Lehrern und der Schulleitung ist somit selbstverständlich.  

Unser Schulhort versteht sich als familienergänzende, schulbegleitende Einrichtung 

und ist daher ein Ort, an dem sich die Kinder wohlfühlen und bestmöglich entwickeln 

sollen. Hierbei erhalten sie Anregungen zum Lernen, spannende Begegnungen und 

Bedingungen für ein gesundes Aufwachsen in einem guten sozialen Miteinander.  

 



Das Leitbild der Schule 

 

Personelle und räumliche Bedingungen 

In unserem Schulhort werden derzeit ca. 160 Kinder in 8 Gruppen von 8 

Erzieherinnen betreut. Zeitweise werden die Kinder zusätzlich von Praktikanten 

mitbetreut. 

 

Jede Hortgruppe wird von ihrer Erzieherin im Klassenzimmer, das auch gleichzeitig 

der Hortraum ist, betreut. Diese Räume sind relativ groß und verfügen damit über 

ausreichend Platz, um Hausaufgaben zu erledigen, sich entfalten zu können und 

verschiedenen Freizeitaktivitäten innerhalb der Gruppe nachzugehen. 

Um diese Aktivitäten abwechslungsreich gestalten zu können, stehen den Kindern 

ein Spielzimmer mit Spielhaus, Spielküche, Puppen und Bauteppich sowie ein 

weiteres Spielzimmer mit Tischtennisplatte, Airhockey und Kickertisch zur Verfügung. 

Auch die Schülerküche kann am Nachmittag mit genutzt werden. 



Ein großzügiges Außengelände mit Sportplatz, Spielplatz, Naturspielplatz sowie ein 

Lern – und Experimentiergarten und ein Holzkletterspielplatz kann täglich für 

sportliche und naturwissenschaftliche Freizeitaktivitäten innerhalb der Gruppe 

genutzt werden. 

 

Öffnungszeiten 

Unsere Schule ist  Montag bis Donnerstag von 6:00 Uhr – 17:00 Uhr und  

Freitags von 6:00 Uhr - 16:00 Uhr geöffnet. 

Während der Ferien ist der Hort von 7:00 Uhr – 16:00 Uhr geöffnet. 

In den Sommerferien bleibt der Hort 3 Wochen geschlossen. Welche Wochen dies 

betrifft, ist auf der Homepage  ersichtlich und kann auf dem Flyer zum 

Schuljahresbeginn nachgelesen werden. 

 

Frühhort: 6:00 Uhr - 7:40 Uhr  

 

Späthort: 16:00 Uhr – 17:00 Uhr 

 

In den Ferien hat der Hort von 7:00 Uhr bis 16:00 Uhr geöffnet! 

 

Inhalte und Ziele 

 

Unser Schulhort ist eine Einrichtung, in der dem Kind eine sinnvolle 

Freizeitgestaltung angeboten und Gelegenheit zur Erledigung der Hausaufgaben 

gegeben wird.  

Der Hort ist ein Lebens – und Erfahrungsraum für Schulkinder 

 Folgende Dinge sollen bei den Kindern ermöglicht werden: 

    • Raum schaffen für die Entfaltung der eigenen Persönlichkeit des Kindes 

    • Selbstständigkeit und verantwortungsvolles Handeln fördern 

    • Hilfestellung bei den Hausaufgaben zu leisten 

    • Ansprechpartner für Kinder und Eltern sein 



    • im täglichen Umgang miteinander begleitend und unterstützend zu wirken 

    • am Gruppengeschehen mitwirken und teilnehmen zu ermöglichen 

       

Die Schwerpunkte der Erziehungs- und Bildungsarbeit liegen darin, dass die Kinder 

im Hort: 

    • Stärken und Schwächen von sich selbst und anderen annehmen 

    • Vertrauen in die eigene Fähigkeiten bekommen und diese zum Ausdruck 

zubringen 

    • lernen, Verantwortung für ihr eigenes Tun zu übernehmen 

     • ihre Umwelt erforschen und sich aktiv mit ihr auseinanderzusetzen 

    • eigene Bedürfnisse erkennen und zum Ausdruck bringen können 

    • Freundschaften schließen und pflegen 

    • mit Spaß und Ausdauer spielen zu können und die Kreativität durch   

verschiedene pädagogische Angebote erweitern 

 

 

 

 

Das ist uns wichtig: 

Das Kind soll angeregt werden, Themen selbst zu finden und zu gestalten, Ideen zu 

entwickeln und auch umsetzen zu können. Unser Ziel ist es, die Kinder gemeinsam 

mit allen Kollegen zu selbstständigen Akteuren ihres Alltags zu erziehen. Sie sollen 

über zunehmend mehr Dinge ihres Alltags selbst entscheiden. 

       

    • Stärkung des selbstständigen, eigenverantwortlichen Handelns 

    • Beteiligung der Kinder am Hortalltag und insbesondere an 

Entscheidungsprozessen  

    • Förderung des Gemeinschaftsgefühls und der Selbstbestimmung 

    • Entwickeln von Konfliktlösungsstrategien 

    • Aushandeln und Einhalten von Regeln und Normen 



    • Vermittlung eines respektvollen und höflichen Umgangs untereinander und 

gegenüber Erwachsenen 

    • Erziehung zur Sauberkeit und Ordnung 

     

 

Rolle des Erziehers 

    • Beobachten der Interessen und Bedürfnisse der Kinder 

    • Vermitteln von sozialen Werten und Normen 

    • Bereitstellen von geeigneten Lern- und Spielumgebungen 

    • Wahrnehmen der Entwicklungsprozesse 

    • Beraten bei Problemen 

    • Anregen zum selbstständigen Handeln - Material und Raum zur Verfügung  

    • Offen sein für Fragen der Kinder 

    • Spielanstöße geben, Anleiten und Teilnehmen am Spielgeschehen 

     

 

 

 

Tagesablauf 

Morgens von 6:00 Uhr – 7:40 Uhr werden die Kinder im Frühhort im Früh – und 

Späthortraum betreut. 

Zwischen 11:55 Uhr und 13:35 Uhr kommen die Kinder aus dem Unterricht zu uns in 

den Hort. Nach der Übernahme der Kinder, werden die Abholzeiten in dem 

Hausaufgaben - / Elternheft kontrolliert, um die gewünschte Heimgehzeit / Abholzeit 

der Eltern planen zu können. Anschließend gehen die Klassen gemeinsam mit dem 

Erzieher zum Mittagessen.  

Da die 1. und 2. Klasse weniger Schulstunden als die 3. und 4. Klasse haben, wird 

die Zeit bis 14:00 Uhr individuell in den Klassen verbracht. Meist werden 

Beschäftigungsangebote im kreativen/sozialen Bereich angeboten. Ebenso können 

sich die Kinder im Freispiel oder bei angeleiteten Spielen im Außengelände 

erproben.  



Von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr findet unsere Hausaufgabenbetreuung statt. 

Zwischen 15:00 Uhr und 16:00 Uhr ist Freispielzeit. In dieser Zeit werden auch die 

Kinder  derselben Klassenstufe zusammen betreut.  

Von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr werden die Kinder aller Klassenstufen zusammen im 

Früh –und Späthortraum betreut.  

Am Freitag ist der Hort ab 16:00 Uhr geschlossen. 

 

 

Hausaufgabenbetreuung 

Von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr bieten wir eine Hausaufgabenbetreuung an. Die 

Hausaufgaben dienen der Vertiefung des Unterrichtsstoffes. Je nach Klassenstufe 

wird für die Erledigung der Hausaufgaben folgende Zeit bemessen: bei der 1. und 2. 

Klasse 30 Minuten und 3. und 4. Klasse 45 Minuten. Benötigt das Kind mehr Zeit, 

brechen die Erzieher die Hausaufgabenzeit ab. Für die Lehrer, Erzieher und Kinder 

ist es eine Kontrolle, ob die Unterrichtsinhalte verstanden wurden oder ob Defizite 

bestehen. Ebenso ist diese Kontrolle wichtig, damit Lehrer und Erzieher in den 

pädagogischen Austausch treten können. 

Bei der Hausaufgabenbetreuung ist es unser Ziel, die Kinder an das selbstständige 

und selbstverantwortliche Erledigen der Hausaufgaben heranzuführen. Dies 

bedeutet: 

 

Die Hausaufgaben werden in den ersten beiden Schuljahren auf Vollständigkeit, 

Sauberkeit und Richtigkeit kontrolliert. Da die Kinder jedoch ab dem 3. Schuljahr zum 

selbstständigen Bearbeiten der Hausaufgaben befähigt werden sollen, wird nur noch 

auf „ erledigt“ kontrolliert. 

Während der Erledigung der Hausaufgaben stehen wir den Kindern stets als 

Ansprechpartner zur Verfügung und geben Hilfestellung.  

 

Der Mittwoch ist bei uns hausaufgabenfrei und wird für vielfältige Projekte innerhalb 

der Hortgruppen genutzt. 

 

Zusammenarbeit zwischen Elternhaus, Hort, Schule und anderen Fachkräften 

Warum ist die Zusammenarbeit so wichtig? 



 

Erzieher und Eltern werden nur dann die Interessen der Kinder wirksam vertreten 

können, wenn die gegenseitigen Erwartungen und Anforderungen bekannt und 

abgesprochen sind. 

Das heißt die Zusammenarbeit zwischen Erzieher und Eltern ist auf eine 

gegenseitige Vertrauensbasis angewiesen. 

Um das gewährleisten zu können, sind Gespräche sehr wichtig. Kommunikation ist 

der Schlüssel für eine gute Zusammenarbeit. 

 

 

Abschließende Worte 

 

„ Das unterhaltsamste Spielzeug eines Kindes in ein anderes Kind.“  

George Bernard Shaw 

 

Ein regelmäßiger Besuch des Hortes ist wichtig für die Kinder, um 

soziale Fähigkeiten und persönliche Eigenschaften entwickeln zu 

können. Der Hort erleichtert es dem Kind, sich in eine Gruppe 

einzugewöhnen bzw. sich mit einem festen Tagesablauf vertraut zu 

machen, Freundschaften zu knüpfen und zu festigen sowie an 

gemeinsamen Aktionen teilnehmen zu können. 

 

Bei Fragen oder Anliegen stehen wir jederzeit zu Verfügung. 

 

 


